
 

 

Pfingsten – der Geburtstag 

der christlichen Gemeinden 

 

„Das Pfingstbild brennt. Flammende 

Feuerzungen sind wie Sturmesbrausen 

Zeichen der Nähe Gottes. Auffällig (…): 
die Feuerflammen als Gotteszeichen sind 

auf die Menschen verteilt. Das ‚andere‘ Auge 

der Freundinnen und Freunde Jesu, mit dem 

sie nach Ostern Ausschau gehalten haben 

nach den Zeichen seine Gegenwart, es  

brennt jetzt! In diesem pfingstlichen 

Augenblick findet Gottes Geist, findet 

der Geist Jesu Christ einen neuen Weg, 

die Menschen zu entzünden. Was bewirkt 

dieses Brennen? (…) Bei einigen bricht 

Frisches, Grünes aus der Flamme hervor. 

(…) Und alle beginnen zu reden. Ihre 

Münder werden zur Sprache, zu Schrift, zu  

Zeichen, die von allen, die zuhören,  

verstanden werden. Nicht Sprachverwirrung, 

sondern Verständigung, nicht Babylon, 

sondern Pfingsten. 

 

Im Vordergrund des Bildes steht ein Haus, 

darin eine Frau, Maria, die Mutter Jesu.  

Mit offenen Augen schaut sie nach vorn. Das Haus birgt den Lichtweg von Ostern nach 

Pfingsten. Der goldene Rand und der Winkel des Daches nehmen in Farbe und Form den 

offenen Himmel auf: Gott hat ein Zelt unter den Menschen gebaut, deren Herzen entflammt 

sind. Offene Arme, Hände mit den Osterzeichen: Gottes Haus ist offen für alle, auch für alle 

Gemarterten, die auf neues Leben hoffen. Ein Schatz, bezeichnet mit dem Kreuz, ist die 

Mitte des Hauses: Jesus Christus selbst, seine neue Gegenwart. Dieser Schatz ist eine 

Verheißung – dass sein Reich kommt.“ 

 Dominik Blum, aus „angeschaut“, Begegnungen mit dem Auferstandenen 
 

 

Ein Pfingsttraum  

 

Ein offenes Haus 

Gastfreundlich 

Herzlich Willkommen 

Allen Menschen 

Die Suchenden 

© Michael Blum, aus dem Bildzyklus „Via lucis“  



Die Fragenden 

Die Sehnsüchtigen 

Die Träumenden 

Die Zweifelnden 

Die Traurigen 

Die Enttäuschten 

Finden Platz 

Finden Gleichgesinnte 

Öffnen ihr Herz 

Schauen mit dem Herz 

Lassen sich anstecken 

Und strecken ihre Hände aus 

Um die zu halten, die haltlos sind 

 

Lebendige Gemeinde – oder nur ein schöner Traum? 

 

Gebet 

Durch Dich, Heiliger Geist 

kann alles neu werden 

Gib uns neue Gedanken 

Und lass uns das Undenkbare denken 

Gib uns neue Gefühle 

Und lass uns das Unbegreifbare fühlen 

Gib uns neue Taten 

Und lass uns das Unmögliche tun 

Gib uns ein neues Herz 

Und lass uns dem Unfassbaren Raum geben 

Mach alles neu 

Und lass uns Deine neue Welt sein 

Hier auf Erden lass uns heute damit beginnen. Amen.  
 


